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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TSV Gronau IV : MTV Elze 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Gronau IV baut Siegesserie aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Ralf Wehrmann nach 4 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Gronau IV im Match der 2. Bezirksklasse Herren
Gruppe 03 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam MTV Elze, welches eine
6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Ralf Wehrmann, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 6:8.

Der Verlauf im Einzelnen: Unglücklich waren Wehrmann / Kerner in der Begegnung gegen Kühn /
Gericke, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Brennecke / Blumenberg fanden Tietje / Kemper indes von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Scheffler / Wehrmann Symolka / Klein in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Leander Wehrmann war im Einzel gegen Stefan Blumenberg nicht zu stoppen und gewann eher
sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andre Brennecke
wurden Stephan Kerner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Benjamin Tietje das Spiel gegen Daniel Symolka und gewann mit 5:11, 11:8, 11:5 11:4. 2:3
hieß es am Schluss, als Christoph Kemper und Tobias Kühn sich am Tisch gegenüber standen.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Ralf Scheffler im Einzel gegen
Torsten Klein, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden konnte, dagegen die Nase vorn.
Die richtige Taktik hatte Ralf Wehrmann beim 3:0-Sieg gegen Alexander Gericke von Beginn an. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Chancenlos war indessen danach
Leander Wehrmann gegen Andre Brennecke nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:5, 7:11, 12:14 sprang
nicht heraus. Mit 3:1 siegte Stephan Kerner gegen Stefan Blumenberg und gab dabei nur einen Satz
ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das
Einzel zwischen Benjamin Tietje und Tobias Kühn endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:
5. Christoph Kemper bekam es nun mit Daniel Symolka zu tun und man lieferte sich einen, im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Christoph
Kemper am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts
für schwache Nerven. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen
nachfolgend Ralf Scheffler letztlich im Repertoire, um Alexander Gericke final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 6:11, 6:11, 5:11. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Ralf
Wehrmann hingegen letztlich an der Hand, um sich gegen Torsten Klein durchzusetzen, somit stand
es am Ende 3:0. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Gronau IV nun ein Punkteverhältnis von 6:8 auf dem Konto, während
der MTV Elze nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den Post SV Alfeld III (TSV Gronau IV) bzw. gegen den TTC Wispenstein (MTV
Elze).

 Statistik:
 TSV Gronau IV

Doppel: Wehrmann / Kerner 0:1, Tietje / Kemper 1:0, Scheffler / Wehrmann 1:0 
Einzel: L. Wehrmann 1:1, S. Kerner 1:1, B. Tietje 1:1, C. Kemper 1:1, R. Scheffler 1:1, R. Wehrmann
2:0 

 MTV Elze
Doppel: Brennecke / Blumenberg 0:1, Kühn / Gericke 1:0, Symolka / Klein 0:1 
Einzel: A. Brennecke 2:0, S. Blumenberg 0:2, T. Kühn 2:0, D. Symolka 0:2, A. Gericke 1:1, T. Klein 0:
2


